
Schminken findet im Spiegel statt, Informationen in Siegelstatt.  Die ungeschminkte Wahrheit!

Ausgabe 02

Tor Sharun?

Das Schwarze Eis hat gestern Nacht 
versucht, einen oder den Tor Sharun zu 
beschwören. Um was es sich dabei 
handelt und ob sie Erfolg hatten, ist uns 
nicht bekannt.
Es hält sich das Gerücht, dass sie 
versuchen, den ersten ihrer Art 
zurückzuholen. Vielleicht ist genau das 
der Tor Sharun?

Das Schwarze Eis
Es wurde uns zugetragen, dass das 
Schwarze Eis keine Schlachten mehr will 
sondern statt dessen Duelle fordert. 
Außerdem scheinen sie große Angst davor 

zu haben, dass das Siegel geöffnet wird. 
Worin diese Angst begründet ist, ist noch 
unklar.

Die Elemente fordern eine Entscheidung

Eine der wichtigsten Entscheidungen, die 
wir als Siedler jemals treffen werden, steht 
uns bevor. Soll das erste Siegel geöffnet 
werden oder nicht?
Jeder, der den wahren fünf Elemente folgt, 
ist dazu azufgerufen, seine Stimme 
abzugeben.
Um jedoch zu beweisen, dass man die 
Angelegenheit mit dem nötigen Ernst 
behandelt, fordern die Elemente, dass man 
einen Talisman vorweisen kann, der eben 
dies belegt.
Um diesen Talisman zu erlangen, muss 
man Aufgaben erfüllen, die die Völker 
Mythodeas uns stellen. Zwei dieser 

Aufgaben muss ein jeder erfüllen, der 
einen Talisman erlangen will um mit 
diesem an der Wahl, die in zwei Tagen 
stattfinden wird, teilzunehmen.

Nehmt diese Entscheidung nicht auf die 
leichte Schulter, wägt ab, ob ihr der 
Weisung der Elemente folgen und das 
Siegel öffnen wollt oder ob ihr den 
Stimmen folgt, die uns zu Vorsicht 
ermahnen und das Siegel verschlossen 
halten wollt. Wie auch immer eure Wahl 
ist, erlangt einen Talisman und trefft sie, 
sonst werden das andere Leute für euch 
tun und vielleicht die Wahl treffen, die 
euch nicht gefällt!

Sphärenriss / Magicas Kristall

Der Kristall im Krater vor dem 
Magielager verschließt den dortigen 
Sphärenriss leider nicht mehr korrekt. 
Gerüchte besagen, dass Argus persönlich 
gegen ihn getreten hat und so die 
Versiegelung beschädigt wurde.
Des weiteren ist dieser Kristall noch 
immer von Essenzkristallen des 
schwarzen Eises umgeben, so dass eine 
genauere Untersuchung aktuell nicht 

möglich ist. Diese Kristalle sind erheblich 
stärker, als sie es im letzten Jahr waren, 
sind laut Aussage von Sphärenmeister Pug 
mit der Geistsphäre verbunden, und 
haben eine Barriere errichtet, deren bloße 
Berührung zur Assimilation führt, was 
wiederum die Barriere stärkt.
Auch direkt auf die Barriere gewirkte 
Magie verstärkt diese, was eine 
Untersuchung weiter erschwert.

Gärtner der Aeris

Gestern Nacht kam ein alter Naldar aus 
dem ehernen Tor geschritten, der keine 
Erinnerungen mehr besaß. 
Nachforschungen ergaben, dass er zwar 
aus einer Hülle aus Aeris besteht, 
allerdings von Leere angefüllt war. Die 
Beschreibungen des Ortes, von dem er 
kam, klangen laut Sphärenmeister Pug 
stark nach der Zwischenebene.
Mittlerweile wurde festgestellt, dass der 
Mann scheinbar ein sehr alter Gärtner 
der weißen Bäume, aus denen die 
Portale errichtet werden, sind.
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Zwist zwischen Ouai 
und Boro'Madar

Es kam uns zu Gehör, dass die Ouai und 
die Boro'Madar in Zwiesprache lägen, da 
die Boro Madar glauben, die Ouai und die 
Kelgoron verfolgen die selben Ziele. Die 
Ouai bitten ihre Freunde um Hilfe diesen 
Zwiespalt beizulegen.

Aufruf von Gaheris

Gaheris, der Eliondar, der eine Symbiose 
mit der obersten Chronistin des goldenen 
Wagens eingegangen ist, ruft alle Siedler 
mit reinem Herzen und makelloser Seele 
auf, sich bei ihm prüfen zu lassen, ob sie 
für eine sehr große Aufgabe in Frage 
kommen. Auf Grund der Brisanz der 
Aufgabe werden hier keine weiteren 
Details verraten werden.
Jeder, der treu zu den Elementen steht, 
und bereit ist, für eine große Aufgabe ein 
großes Opfer zu bringen und so für 
immer in die Geschichte dieser Welt 
einzugehen, mag sich bitte beim goldenen 
Wagen einfinden und prüfen lassen, ob 
seine Seele rein genug ist.
Die Prüfungen können jederzeit aus 
freiem Willen abgebrochen werden, sollte 
jemand feststellen, dass dies nicht sein 
Weg ist, so dass auch, bis auf ein wenig 
Zeitverlust, keine Gefahr durch die 
Prüfungen an sich besteht.

Am Goldenen Wagen
Mit großer Freude können wir berichten, 
dass die ehemals getrennte Verbindung 
zwischen dem silbernen und dem 
goldenen Wagen nun komplett wieder 
hergestellt ist.
Bevor das entsprechende Ritual 
abgehalten werden konnte, sprachen die 
Edalphi darüber, warum diese 
Verbindung damals überhaupt gekappt 
worden war:
So gab es vor Uhrzeiten einen Verrat und 
ein alter Herrscher, der zumindest am 
gestrigen Abend als Geistgestalt anwesend 
war, opferte sein Leben für eine Sache, die 
von vorn herein zum Scheitern verurteilt 
war. Dies wurde ihm jedoch 
verschwiegen und so sein sinnloses Opfer 
in Kauf genommen.
Die dafür Verantwortlichen wurden 
damals bereits gerichtet und die noch 
verbliebenen sechs Edalphi hatten keinen 
Anteil an dem Verrat. Sie selbst machten 
sich große Vorwürfe ob ihrer damaligen 
nicht-Einmischung und baten den Geist 
des alten Herrschers um Vergebung.
Dieser teilte mit, dass es für die Taten 
damals zwar keine Vergebung geben 
könne, aber er diese sechs nicht für 
schuldig daran hielt, so dass es nicht gab, 
was er ihnen vergeben musste.
So wurden die Edalphi nicht von Ihrer 
Schuld befreit, denn diese hatten sie nie, 
sondern von ihren Schuldgefühlen.

Söldner und Pestilenz
Trotz der vielversprechenden Gespräche 
auf dem Konvent der Freien und der 
Zusage der dortigen Führung der Söldner, 
haben gestern Abend die Söldner sich 
erneut auf Seite der Verfehmten gestellt, 
als sie eine Einheit der Pestlienz vor den 
Siedler beschützten.
Mindestens zwei Archonten waren bereits 
im Söldnerlager, um die Situation 
aufzuklären, Ergebnisse dieser Gespräche 
sind uns bisher jedoch unbekannt.

Rückkehr der alten ... 
Avatare

Aus verschiedenen Quellen ereilte uns die 
Nachricht, dass mehrere aktuell 
anwesenden Avatare, namentlich 
mindestens die von Magica und Aeris - 
welche durch ihre vormalige 
Persönlichkeit Aniesha Fey noch immer 
für Unbehagen bei so manchem Siedler 
sorgt, tatsächlich die ersten Avatare sind, 
die diese Elemente jemals hatten.
Was die Bedeutung davon ist, lässt sich 
aktuell allenfalls spekulieren, aber die 
Vermutung liegt nahe, dass die Elemente 
sich auf die Rückkehr von einem alten 
Feind vorbereiten.

Der Fall von Lis

Mit großem Bedauern vernahmen wir 
gestern Abend die Kunden, dass Lis, eine 
Stadt der Linesti, gefallen ist. Aquas Avatar 
hat keine Verbindung mehr dorthin.
Nach unseren Informationen gab es 
lediglich zwei Überlebende, die zu allem 
Überfluss auch noch von einer besonders 
perfiden Seuche der Pestilenz befallen 
sind, die erfordert, dass sie jeden Tag von 
einem Vertreter der Pestilenz eine Essenz 
erhalten und einnehmen müssen.
Diverse Alchimisten sind bereits an der 
Sache dran und versuchen, die Seuche zu 
heilen.
Sollte es möglich sein, einen der 
Seuchenträger gefangen zu nehmen, 
könnte das bei der Entwicklung eines 
Heilmittels helfen.
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